
 

 
Thusis, 22.08.2026 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Thusis 
Liebe Betroffene, Unterstützende und Interessierte 
 
In der Nacht auf Freitag, 21.08.2026, wurde unsere Gemeinschaft in Thusis von 
einem schrecklichen Ereignis getroffen. 
  
Der Brand im Haus Beverin hat grosses Leid ausgelöst. Im Namen des 
Gemeinderates Thusis und der ganzen Gemeinde spreche ich den Betroffenen und 
den Angehörigen unser tief empfundenes Mitgefühl und unsere Unterstützung zu. 
Gleichzeitig danke ich den beteiligten Einsatzkräften: Unserer Feuerwehr in Thusis, 
der Nachbarswehren aus Cazis, dem oberen Heinzenberg, aus Ems, Albula und Sils 
für ihre unglaublich schwierige und belastende Arbeit. Den Rettungskräften aus 
Thusis/Mittelbünden, Chur, Schiers, Surselva sowie der Rega. Der Kantonspolizei 
Graubünden und der Stadtpolizei Chur. Dem Careteam Grischun, dem 
Samariterverein Thusis sowie den weiteren Ämtern und privaten Unternehmungen, 
die sich an den Sicherungs-, Bergungs- und Unterstützungsleistungen beteiligt 
haben. Meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde Thusis. Danke für 
die unschätzbar wertvolle Arbeit. 
 
Was ein Festtag in Thusis hätte werden sollen, wurde zu einem stillen und traurigen 
Tag. Nach knapp über 100 Tagen im Amt als Gemeindeammann von Thusis musste 
ich zusammen mit dem OK des Thusner Dorffestes mit der Absage eines 
Grossanlasses, der von ganz vielen Menschen in Thusis mit grosser Freude 
vorbereitet und erwartet wurde, einen sehr schweren Entscheid treffen. Meine 
Aufgabe wurde mir aber durch eine sehr gute Zusammenarbeit mit dem Verein 
Thusner Dorffest und dem OK erleichtert. Ich bin beeindruckt vom Verständnis und 
der situationsgerechten Reaktion des OK's und danke allen Mitgliedern für die 
riesige Arbeit in der Vorbereitung. 
Bei allem Leid haben mich unzählige Reaktionen aus der Bevölkerung, aus den 
Nachbarsgemeinden und von Menschen und Organisationen von nah und fern tief 
berührt. Ich habe gespürt, wie ein Ruck durch die Bevölkerung geht, und es ist mir 
bewusst geworden, dass wir dieses Wochenende statt eines fröhlichen Fests ganz 
still unsere Gemeinschaft und den Zusammenhalt der Menschen in Thusis feiern 
dürfen. Dies erfüllt mich trotz des grossen Leids mit Wärme und Stolz.  
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